
II -.299...J"der Beilagen zu den Stenog.raphischen Protokolfen 

i.k. Nati0r,,':·~:te. XV. Gesetzgebu<1gJperiode 

Nr. 11.fcflf 1J 

1981 -11- 12 A n fra g e 

der Abgeordneten Steinbauer, Dr. Ermacora 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend sinnvollen Einsatz von Entwicklungshilfemitteln 

Anläßlich des offiziellen Besuches von Staatssekretär 

NUßbaumer in Kuba wurde durch Zeitungsmeldungen bekannt, 

daß österreich in Kuba ein landwirtschaftliches Bewässerungs­

projekt und sogar eine Likörfabrik mit Mitteln der, 

Entwicklungshilfe finanziert. 

österreich wendet nur sehr geringe Mittel für die 

Entwicklungshilfe auf und Millionen von Menschen müssen 

in den ärmsten Ländern der Welt hungern. Angesichts dieser 

Tatsache erscheint es nicht sinnvoll, daß österreich 

ausgerechnet einen Staat unterstützt, der offenbar selbst 

genügend Mittel besitzt, um in mehreren Staaten Afrikas 

Truppen in der Stärke von Zehntausenden zu halten. 

Durch die Entwicklungshilfe für Kuba unterstützt österreich 

damit indirekt die kolonialistischen und imperialistischen 

Bestrebungen dieses Landes in Afrika. Flüchtlingslager 

beweisen dies. österreich sollte die wenigen Mittel 

an Entwicklungshilfe nicht für Kuba sondern für die Opfer 

der militärischen Intervention Kubas einsetzen. 

Angesichts dieser Fehlleitt'ng von österreichischen Entwicklungs­

hilfegeldern stellen die unterfertigten Abgeordneten an 

den Bundeskanzler folgende 
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Anfrage: 

1. In welcher Höhe erhielt Kuba seit dem Jahre 1970 

Gelder aus der österreichischen Entwicklungshilfe 

und für welche Projekte wurden diese verwendet? 

2. Finden Sie es gerechtfertigt, einern Staat 

österreichischeEntwicklungshilfemittel zukommen 

zu lassen, der mit Tausenden von Söldnern in 

Afrika Kolonialpolitik betreibt? 

3. Stellt die Unterstützung von Staaten wie Kuba 

mit österreichischen Entwicklungshilfemitteln 

eine neue Prioritätensetzung in der österreichischen 

Entwicklungshilfepolitik dar? 

4. Erachten Sie es nicht für sinnvoller, österreichische 

Entwicklungshilfegelder den Opfern der kubanischen 

Einmischung in Afrika zukommen zu lassen? 
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